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Vorwort.
X^ieS Übungsbuch, welches dazu bestimmt ist neben meiner 

lateinischen Grammatik auf der untersten Lehrstufe gebraucht zu 
werden, kann in den jetzigen Realgymnasien bequem in drei 
(Semestern absolviert werden. Als Vocabularium dürfte es 
zweckmäßig auch noch im vierten Halbjahre seine Verwendung 
finden, während für die Lektüre wohl schon anderweitiger zu­
sammenhängender Stoff erforderlich sein wird. An unserer 
Schule lassen wir auf dies Übungsbuch zunächst „das Lesebuch 
aus Herodot" (Hildburghausen bei Kesselring) folgen.

Die Vokabeln des Übungsbuches sind aus den verschie­
denen Reihen der Lesestücke gezogen und demgemäß je mit I, 
II u. III bezeichnet; die mit „I u. II" bezeichneten sind den 
beiden ersten Reihen gemeinschaftlich. Indessen, wie einzelne 
seltenere Vokabeln fortgeblieben sind, so finden sich in jeder 
Abteilung auch solche Wörter, welche nicht in den Lesestücken 
vorkommen; namentlich fassen die der dritten Reihe zugleich 
die spätere Lektüre ins Auge.

Von den Übungsbeispielen dienen die mit Substan­
tiven und Adjektiven zur Einübung der Deklination, der Kom­
paration und zur Bildung von Sätzen mit esse; die mit Verben 
zur Einübung der Konjugationen und zur Umbildung aktiver 
Sätze in passive. Selbstverständlich sind für diesen Zweck auch 
andere Kombinationen aus dem bereits gewonnenen Lehrstoffe 
nicht zu entbehren.

Durch den in den „einzelnen Sätzen" gegebenen Lesestoff 
soll besonders dem Auge der Schüler Rechnung getragen werden, 
und diese einzelnen Sätze zeigen zugleich den Unterrichtsgang. 
Vorausgesetzt hiefür ist, daß der Schüler aus der mit „I u. II" 
bezeichneten Vokabelgruppe die Substantiva und Adjectiva 
der ersten und zweiten Deklination gelernt, während der Ein­
übung dieser Deklinationen sich es se geläufig gemacht und an 
den im Druck hervorgehobenen Verben der 1. Konju­
gation die Indikativ-Formen des Aktivs geübt hat; — 
das vom Perfektstamm Abgeleitete ist ja zugleich mit den 
Formen von esse gegeben und bedarf bei allen Konjugationen 
eben nur der Einübung. Hierauf folgt an den Substantiven 
und Adjektiven aus „I u. II" die Einübung der regelmäßigen 
Formen der dritten Deklination und nebenher werden die mit



I bezeichneten Vokabeln der ersten drei Deklinationen eingeprägt. 
Dem gewonnenen Material entsprechend find „dann jedesmal 
die bezüglichen lateinischen Sätze, so wie die Übungsbeispiele 
zum Übersetzen in das Lateinische zu benutzen. — Es folgt die 
regelmäßige Komparation, die Einübung der 4. u. 5. Deklination, 
die vollständige erste Konjugation u. s. w. u. s. w. — immer 
zunächst mit Benutzung der Vokabeln aus „I u. II", dann auch 
aus I. Von den Konjugationen werden an unserer Schule 
im ersten Semester nur die erste und zweite durchgenommen.

In dem ersten Lesestoffe (Erste Reihe IIIA) ist zunächst 
immer nur das Regelmäßige und Einfachere berücksichtigt. So 
kommt die Genetivbildung auf ius erst bei den Zahlwörtern 
vor; in der Konjugation werden zuerst nur die persönlichen 
Formen, und auch diese noch mit Ausschluß der Jnrperative 
verwendet; die Deklination der Pronomina wird erst ganz zu­
letzt gefordert, nur daß selbstverständlich die Possessiva und,von 
anderen Pron. die Nominativformen schon anfangs benutzt 
werden; u. a. Die Langweiligkeit eines solchen elementaren Lehr­
ganges kann aber aud) schon in Sexta bisweilen zweckmäßig 
unterbrochen werden durch die Benutzung eines etwas inhalts­
reicheren Lesestückes (Erste Reihe IIIB), mögen immerhin manche 
der darin vorkommenden sprachlichen Formen dem Schüler noch 
unbekannt und unverständlich sein. Jedenfalls wird der Lesestoff 
in B am zweckmäßigsten bereits vor den letzten Abschnitten in 
A seine Verwendung finden. Dasselbe gilt zum Teil auch von 
den Lesestücken der zweiten und dritten Reihe. Die Vokabeln 
für den gesamten Lesestoff finden sich deshalb auch noch im 
Wortregister.

Vielleicht ist es nicht überflüssig daran zu erinnern, daß für 
den Sextaner das Übungsbuch im wesentlichen nur ein Repe- 
titions-, nicht ein Präparationsmittel sein darf; es soll ihm 
nur die Gelegenheit bieten das in den Lehrstunden bereits 
Gelernte nachhaltig sich einzuprägen. Deshalb wird der Lehrer, 
welcher das Buch schon in dem ersten Schuljahre zu häuslichen 
Vorbereitungen im eig. Sinne benutzt, in der Regel sich erst 
davon zu überzeugen haben, daß der Schüler die in der Aufgabe 
vorkommenden Vokabeln auch wirklich bereits wisse; sonst 
müssen ihm dieselben zuvor eingeprägt werden.

Die achte Auflage ist — abgesehen von orthographi­
schen Veränderungen in deutschen sowohl, wie in lateinischen 
Wörtern — in der Hauptsache nur ein Abdruck der siebenten,



i. Vokabeln.

(Lang a, e, i, o, u wird bezeichnet: ä, 6, i, Ö, ü; — kurz a, e, i, 0, u 
entweder: a, e, i, ö, ü; oder ohne besondere Bezeichnung der Kürze 

= a, e, i, o, u.)

A. Nomina.

1. Erste Deklination a, Gen. ae.

I u. II. rosa Rose 
flchöla Schule 
planta Pflanze 
tabula Tafel (Brett) 
flamma Flamme 
stätua Standbild 
dea Göttin 
regina Königin 
fetDioa Frau 
puella Mädchen 
fllia Tochter 
fabüla Erzählung 
vlta Leben
armcitia Freundschaft

bestia Tier 
räna Frosch 
äquila Adler 
gallma Henne 
terra Erde, Land 
stella Stern 
lüna Mond 
aqua Wasser 
ripa Ufer 
silva Wald 
herba Gras,.Kraut 
coröua Kranz (Krone) 
patria Vaterland, Dater- 
cüra Sorge fstadt

saevitia Wut, Grausamkeit 
poeta m. Dichter 
incola m. Einwohner 
agricöla m. Ackerbauer 
scriba m. Schreiber 5 
nauta m. Schiffer 
piräta m. Seerälkber 
convlva m. Gast 
cöpia Menge, Fülle 
cöpiae, ärum Truppen 10 

epülae, ärum Mahlzeit 
dlvitiae,ärum Reichtum 
nuptiae, ärum Hochzeit 
insidiae,ärurnHinterhalt.

I. höra Stunde (Uhr) 
forma Gestalt, Form 
porta das Thor, Pforte 
insüla Insel 
leaena Löwin 
alauda Lerche 
columba Taube 
lnscinia Nachtigall

Kuhr, lat. Uebungsbuch.

ära Altar 
hasta Spieß 
sagitta Pfeil 
fäma Gerücht, Ruf 
memoria Gedächtnis 
historia Geschichte 
umbra Schatten 
füga Flucht 

8. Aust.

victöria Sieg 15
glöria Ruhm 
Ira Zorn
diligentia Fleiß, Sorgfalt 
sapientia Weisheit 
modestia Bescheidenheit 20 
concordia Eintracht 
discordia Zwietracht.

1



2 Vokabeln.

penna Feder 
läna Wolle 
fosaa Graben 
äla Flügel, Achsel

5 II. dömma Herrin 
fämüla Dienerin 
ancilla Magd 
particüla Teilchen 
spelunca Höhle 

10 via Weg

III. unda Welle 
pluvia Regen 
ancöra Anker 
scäla Leiter 

15 sella Sessel, Stuhl 
lingua Zunge, Sprache 
hostia Opfertier 
turma Schwadron 
caterva Schar [fc^ine 

20 macbina Werkzeug, Ma- 
sarcina Bündel, Gepäck 
fimda Schleuder 
arena Sand

2. Zwei
25 I. ii. II. näaus Nase 

pälus Pfahl 
hortus Garten 
elephantus Elephant 
lupus< Wolf 

30 agnus Lamm 
cervua Hirsch 
aamus Esel 
corvus Rabe 
milvus Taubengeier

35 I. mürug Mauer 
ventus Wind 
taurua Stier 
equus Pferd 
ursus Bär 

40 gallus Hahn
pullus das Junge (Huhn, 
ocülua Auge sHund u. a ) 
autumnus Herbst 
fluviua Fluß 
rlvua Bach

praeda Beute 
pugna Kampf 
fortüna Schicksal 
littera Buchstabe

tüba Trompete 
turba Haufe, Schwarm 
anima Atem. Seele 
causa Ursache, Sache 
grätia Dank, Gunst 
opera Mühe

öra Rand, Küste 
cäaa Hütte 
coena Hauptmahlzeit 
poena Strafe 
culpa Schuld 
triatitia Traurigkeit 
iuatitia Gerechtigkeit 
lacrima Thräne 
inöpia Mangel 
villa Landhaus 
potentia Macht 
libra Wage 
mätröna Hausfrau

i Deklination -us, -e
nidus Nest
cäseua Käse
deus Gott
pöpülua Volk
tyrannua Gewaltherrscher
filius Sohn
legätus Gesandte
aoinnus Schlaf
ludus Spiel
locus (pl, loca) Ort

dominus Herr 
servus Knecht, Sklave 
amlcus Freund 
socius Genosse 
nuntius Bote, Botschaft 
disclpulus Schüler 
medicus Arzt 
morbus Krankheit 
cibus Speise 
numerus Zahl 
modus Maß, Weise

superbia Uebermut 
prüdentia Klugheit 
custodia Wache 
virgüla Rute.

sententia Meinung 
invidia Neid 
perfidia Treulosigkeit 
stultitia Thorheit 
iniüria Unrecht 
audäcia Kühnheit.

barba Bart 
pecünia Geld 
aväritia Habsucht 
möra Verzug 
ignävia Feigheit 
vigilia Nachtwache 
parsimönia Sparsamkeit 
inimicitia Feindschaft 
tränafügam. Ueberläufer 
parriclda m. Vatermör- 
auriga m. Fuhrmann [bcr 
tenebrae, ärum Dunkel 
indütiae, ärum Waffen- 

lstillstand.
Gen. i.

muudus Welt 
animus Seele, Mut 
liber, bri Buch 
vesper, peri Abend(stern) 
vir, viri Mann 
pinus f. Fichte 
fägus f. Buche 
pirus f. Birnbaum 
prünus f. Pflaumenbaum 
hümua f. Erdboden.

truncus Rumpf, Stamm 
rämus Zweig, Ast 
gladius Schwert 
clipeus Schild 
dolus List 
circülus Kreis 
raagister, tri Lehrer,

Meister
minister, tri Diener 
faber, bri Schmied 
liberi, örum Kinder.



Vokabeln. 3

II. famülus Diener 
rusticus Landmann 
radius Strahl 
fundua Grund u. Boden.

sönus Schall 
lectus Bett 
thesaurus Schatz 
avus Großvater

I vallus Pallisade I culter, tri Messer 
] aper, apri Eber ssohn. I gener, neri Schwieger-

III. nervus Sehne 
campus Ebene, Feld 
vicuB Dorf 
vicinuB Nachbar 
pägus Gau 
püteua Brunnen 
alveus Flußbett 
(h)umerus Schulter

titülus Aufschrift 
tumüluB Hügel 
anülus Ring 
modiua Scheffel 
nödus Knoten 
capillus Haupthaar 
digitu8 Finger 
colönus Pflanzbürger

glöbus Kugel, Erdkörper 5 
focus Heerd 
fürnua Rauch 
remus Ruder 
clävus Nagel
ärbiter, tri Schiedsrichter 10 
signifer, feri Fahnen­

träger.

3. Zweite Deklination -um, Gen. i.
I. u. II. vinum Wein 
linum Lein, Flachs 
templum Tempel 
lignum Holz 
aurum Gold 
argen tum Silber 
ferrum Eisen 
metallum Metall, Berg­
verbum Wort [tuet! 
dönum Geschenk

prünum Pflaume 
pirum Birne 
proeliurnTreffen,Schlacht 
telum Geschoß, Waffe 
imperium Herrschaft, Be- 
övum Ei sfehl
fölium Blatt 
pretium Preis, Lohn 
exemplum Beispiel 
mendäcium Lüge

praemium Belohnung 
auxilium Hülfe 
Consilium Rat 15
convivium Gastmahl 
pericülum Gefahr 
vincülum Band, Feffel 
frümentum Getreide 
arma, örum Waffen, Rü- 20 
(castrum Schanze sstung 
I castra, örum Lager.

I. collum Hals 
rostrum Schnabel 
prätum Wiese 
iacülum Wurfspeer 
oppidum Stadt 
bonum das Gute, Gut 
malum d. Schlechte, Uebel 
iüdicium Gericht, Urteil

coelum (pl. i.) Himmel 
vallum Wall 
gaudium Freude 
somnium Traum 
remedium Heilmittel 
diesidium Zwist, Streit 
officium Dienstleistung, 
vitium Fehler ^Pflicht

venenum Gift 
legnurnKönigsherrschast, 
Studium Eifer sReich 25 
praesidium Schutz, Be- 
factum That Satzung 
colloquium Unterredung 
respousum Antwort 
lucrum Gewinn. 30

II. dönum Geschenk 
Bolium Thron 
signum Zeichen 
theätrum Schauplatz 
pömum Baumfrucht 
Bcütum der Schild

saecülum Jahrhundert 
initium Anfang 
vestlgium Spur 
damnum Schade, Verlust 
monumentum Denkmal 
inatrumentum Werkzeug

fiägitium Schandthat 
ötium Ruhe, Muße 
negotium Geschäft 
bospitium Gastfreund­
ingenium Geist Schaft 35 
testimönium Zeugnis.

III. fretum Meerenge 
fätum Schicksalsspruch 
oräculum das Orakel, 
(Weissagung der Götter) 
saxum Fels, Stein 
velum Segel, Gewand 
vexillum Kriegsfahne

sÖlum Boden 
päbülum Futter 
iümentum Zugvieh 
plaustrum Frachtwagen 
tergum Rücken 
tentörium j ~ 
tabernäculum j o

ostium Tbür, Mündung 
iugulum Kehle 
opprobrium Vorwurf 
silentium Schweigen 40 
sacrificium Opfer 
beneficium Wohlthat 
maleficium Uebelthat.



4 Vokabeln.

pilum Wurfspieß 
tectum Dach, Haus 
förum Marktplatz

ftenum Zügel, Gebiß 
intervallum Zwischenraum 
(impedlmentum Hindernis 
(impedimeuta, örum Gepäck 
münimentum Derschanzung

membrum Glied 
aimuläcrum Bildnis 
sepulcrum Grab

tribütum Kriegssteuer 
commödum Vorteil 

, incommödum Nachteil 
iügum Joch^ Bergrücken 
prömontörium Vorgebirge 
auspicium Vogelschau, Leitung 
iügerum Morgen Landes 
aerärium Schatzkammer.

4. Adjectiva auf us, a, um.

I. u. II. verus, vera, verum wahr 
10 clärus, clara, darum hell, berühmt 

abscörus, obscura, obscurum dunkel 
longua, longa, longura lang 
caecus, caeca, caecum blind 
mütus, muta, mutum stumm 

15 probua rechtschaffen, brav 
altus hoch, tief 
cärus lieb, teuer 
iücundus erfreulich 
amoenus anmutig 

20 bonus gut
malus schlecht, böse 
antiquus alt, vormalig 
növus neu 
multus viel 

25 paucua wenig 
parvus klein

fessus ermüdet 
timidus furchtsam 
cautus vorsichtig 
pius fromm 
superbus übermütig 
vänus eitel, nichtig 
astütus listig, schlau 
firmus fest, stark 
infirmus schwach 
certus gewiß, zuverlässig 
incertua ungewiß 
mlrus wunderbar

sänus, aana, aanum gesund 
aegrötua, aegrota, aegrotum krank 
dürua, dura, durum hart 
frigidus, frigida, frigidum kalt 
calidua, calida, calidum warm 
formösua, formoaa, formoaum schön 

pretiöaua kostbar 
periculösua gefährlich 
bellicösus kriegerisch 
perniciösua verderblich 
captivuB gefangen 
humänus menschlich 
divluua göttlich 
aureus golden 
argenteus silbern 
ferreus eisern 
ligneus hölzern 
curvus krumm.

I. albus weiß 
rotundus rund 
saevus wütend, grausam 

30 ferus wild 
tütua sicher 
dignus würdig 
regius königlich 
anricua befreundet 

35 inimicus feindlich 
atultua thöricht 
avärua habsüchtig

pörua rein 
impürua unrein 
iuatua gerecht 
grätuadankbar,angenehm 
claudus lahm 
laetus fröhlich, erfreulich 
blandus schmeichelnd 
acerbus herbe, strenge 
irätus erzürnt 
apertua offen 
mörtuus gestorben, tot

variua mannigfaltig 
rärus selten, einzeln 
nötus bekannt 
noxius schädlich 
neceaaäriua notwendig 
nitidus glänzend 
exlguus klein, dürftig 
aanctus heilig 
magnlficna prächtig 
suinmus der höchste 
poatremua der letzte.

II. tardua langsam, spät 
fructuösua fruchtbar 

40 perltua erfahren 
imperltua unerfahren 
rectus recht, richtig 
falsus falsch 
vivua lebendig 
denaua dicht

splendidus glänzend 
moribundus sterbend 
amplus weit, reich 
Iätua breit 
perfidua treulos 
aptua passend 
ineptua unpassend, thö- 
(h)umidus feucht sricht

propinquua nahe 
longinquua weit,entfernt 
diuturnus langdauernd 
modeatus bescheiden 
laböriösus arbeitsam 
mörösua mürrisch 
honörätus geehrt 
aridua trocken.


